
Durchführungsbestimmungen Badminton 2017/18 
 - JtfO-Teammeisterschaften: Qualifikation Bundesfinale - 

 

 
 

Wettkampf 

 

 

Jahrgang 

 

Zielwettbewerb 

 

Spielform 

 

Wettkampf II 

für gemischte 

Mannschaften 

2001 - 2004 Bundesfinale 
Team: 

4 Einzel+ 
3 Doppel 

Pro Team: 
3 bis 4 

Mädchen und 
3 bis 4 Jungen 

Wettkampf III 

für gemischte 

Mannschaften 

2003 - 2006 Bundesfinale 
Team: 

4 Einzel+ 
3 Doppel 

Pro Team: 
3 bis 4 

Mädchen und 
3 bis 4 Jungen 

 

Anmeldung zum Wettkampf - Meldeschluss Anfang November: 

http://www.schulsport-hamburg.de/meldungen-sportwettbewerbe 
 

 

 
1.     Gespielt wird – soweit in dieser Ausschreibung nichts anderes festgelegt ist - nach den 

Regeln und Wettkampfbestimmungen des Deutschen Badminton-Verbandes. 

  

Bezugsquelle gegen Gebühr: Meyer & Meyer Fachverlag & Buchhandel GmbH,  

von-Coels-Str. 390, 52080 Aachen. Tel.: 0241 / 95810-13, Fax: 0241 / 95810-10,  

E-Mail: vertrieb@m-m-sports.com 

  

Die Spielregeln stehen auch als Download bereit:  

http://www.badminton.de/der-dbv/spielregeln/ 

  

2.     Eine Mannschaft besteht aus 4 Jungen und 4 Mädchen (einschließlich Ersatzspieler/in), 

mindestens jedoch aus 3 Jungen und 3 Mädchen. Eine Mannschaft gilt als nicht 

angetreten, wenn weniger als 3 Jungen und 3 Mädchen zu Beginn einer Begegnung 

spielbereit sind. 

  

Es müssen alle sieben Spiele einer Begegnung ausgetragen werden, auch wenn eine 

Mannschaft vorzeitig durch den Gewinn von vier Punkten bereits gewonnen hat. 

  

Eine verletzte Spielerin oder ein verletzter Spieler kann am selben Tag nicht mehr 

eingesetzt werden. In diesem Falle greift die Ersatzspielerregelung: Vor Beginn einer 

Begegnung anwesende, im Spielbericht aufgeführte Ersatzspieler (1 Junge und 1 

Mädchen) können bei Verletzung eines Stammspielers/einer Stammspielerin im Verlauf 

einer Begegnung im nächsten Spiel dort eingesetzt werden, wo der verletzte Spieler/die 

verletzte Spielerin aufgestellt war. 

  

  

http://www.schulsport-hamburg.de/meldungen-sportwettbewerbe
mailto:vertrieb@m-m-sports.com
http://www.badminton.de/der-dbv/spielregeln/


3.       Es werden 2 Jungeneinzel, 2 Mädcheneinzel, 1 Jungendoppel, 1 Mädchendoppel und 1 

gemischtes Doppel ausgetragen. Spielfolge: 

  

1. Spiel:  Jungendoppel 

2. Spiel:  Mädchendoppel 

3. Spiel:  1. Jungeneinzel 

4. Spiel:  1. Mädcheneinzel 

5. Spiel:  2. Jungeneinzel 

6. Spiel:  2. Mädcheneinzel 

7. Spiel:  Gemischtes Doppel 

  

4.      Die Rangliste jeder Mannschaft ist vor Turnierbeginn, für Jungen und Mädchen getrennt, 

nach Spielstärke bei der Turnierleitung abzugeben. Sie gilt für das gesamte Turnier. 

Entspricht die eingereichte Rangliste nicht der tatsächlichen Spielstärke, so kann das 

Schiedsgericht vor Turnierbeginn die Rangliste ändern. 

  

5.      Die Mannschaftsaufstellung kann sich von Begegnung zu Begegnung ändern. Sie ist vor 

jeder Begegnung der Turnierleitung verdeckt abzugeben. Jeder Spieler/Jede Spielerin 

kann in einer Begegnung maximal in zwei verschiedenen Disziplinen eingesetzt werden. 

Der/Die Ranglistenerste müssen nicht unbedingt im Einzel spielen. Eine Begegnung 

besteht aus 7 Spielen. Gespielt wird nach den Wettkampfbedingungen des DBV (siehe 

Punkt 1).  

  

Gespielt werden zwei Gewinnsätze bis 21, bei Gleichstand von 20:20 wird so lange 

gespielt, bis ein Vorsprung von zwei Punkten (22:20, 23:21) erreicht ist (maximal bis 30). 

In der Vorrunde werden zwei Gewinnsätze bis 15 (Kurzsätze) gespielt. Im dritten 

entscheidenden Satz wird bei Gleichstand von 14:14 so lange gespielt, bis ein Vorsprung 

von zwei Punkten (16:14, 17:15...) erreicht ist (maximal bis 20). 

  

Für die Platzierung bei Gruppenspielen gelten folgende Kriterien in nachstehender 

Reihenfolge: 

a)      Punktdifferenz (Anzahl der gewonnenen Begegnungen) 

b)      Spieldifferenz 

c)       Satzdifferenz 

d)      Spielpunktdifferenz 

e)      direkter Vergleich der beiden punktgleichen Mannschaften 

  

6.    In der Regel werden keine Schiedsrichter/Schiedsrichterinnen eingesetzt. Die 

Spieler/Spielerinnen üben die Schiedsrichterfunktion selbst aus. An der Wettkampfstätte 

muss ständig ein Oberschiedsrichter/eine Oberschiedsrichterin anwesend sein. 

  

7.        Die Bälle werden vom Ausrichter gestellt. Beim Bundesfinale wird mit Naturfederbällen 

gespielt, die vom Deutschen Badminton-Verband festgelegt werden. 

 

  



Durchführungsbestimmungen Badminton 2017/18 
- Teammeisterschaften Hobby-Mixed - 

 

 
 

Wettkampf 

 

 

Klassenstufe/ 

Jahrgang 

 

Zielwettbewerb 

 

Spielform 

 

Mixed Team I 
11 – 13 

(2002 u.ä.) 
Landesfinale 

Team: 

4 Einzel+ 

3 Doppel 

Pro Team: 

3 bis 4 Mädchen 

und 

3 bis 4 Jungen 

Mixed Team II 
9 – 10 

(2001-2004) 
Landesfinale 

Team: 

4 Einzel+ 

3 Doppel 

Pro Team: 

3 bis 4 Mädchen 

und 

3 bis 4 Jungen 

Mixed Team III 
7 – 8 

(2003-2006) 
Landesfinale 

Team: 

4 Einzel+ 

3 Doppel 

Pro Team: 

3 bis 4 Mädchen 

und 

3 bis 4 Jungen 

Mixed Team IV 
5-6 

(2005-2008) 
Landesfinale 

Team: 

4 Einzel+ 

3 Doppel 

Pro Team: 

3 bis 4 Mädchen 

und 

3 bis 4 Jungen 

 

Anmeldung zum Wettkampf - Meldeschluss Anfang November: 

http://www.schulsport-hamburg.de/meldungen-sportwettbewerbe 

 

 

 

 

In diesem Bereich soll vor allem der Spaß am Spiel im Vordergrund stehen, so dass hier alle 

Teams aus dem „normalen Sportunterricht“ begrüßt werden. 

 

1. Regeln 

Gespielt  wird  –  soweit  in  dieser  Ausschreibung  nichts  anderes  festgelegt  ist  –

nach  den  offiziell gültigen Badminton-Regeln. Regelvereinfachungen - wenn 

gewünscht - sprechen die Betreuer bitte am Anfang des Turniers untereinander ab. 

Einfache Übersicht: http://www.badminton.de/der-dbv/spielregeln/  

 

2. Mannschaftszusammensetzung  

Bei den Teammeisterschaften spielen immer mindestens drei Jungen und drei 

Mädchen in einem Team sieben Spiele gegen ein anderes Team. Jedes Teammitglied 

darf maximal zwei Mal in so einer Begegnung spielen.  

Welches der beiden Teams davon mindestens vier Spiele gewinnt, hat die Begegnung 

gewonnen. Die Spielreihenfolge ist in der Regel ist an den Modus der JtfO-

Qualifikation angelehnt, kann aber aus organisatorischen Gründen geändert werden. 

Jüngere SpielerInnen dürfen aushelfen, aber an einem Turniertag nicht in zwei 

verschiedenen Teams spielen. 

 

  

http://www.schulsport-hamburg.de/meldungen-sportwettbewerbe
http://www.badminton.de/der-dbv/spielregeln/


3. Spielmodus 

Normalerweise gibt es – je nach Anzahl der Meldungen – ein großes Turnier im 

November/Dezember ohne Vorrunde, an dem die Meisterschaft ausgespielt wird.  

Dabei wird je nach Teilnehmerzahl in Gruppenspielen oder Single-Out/Double-Out-

System gespielt. 

Es besteht die Möglichkeit, pro Betreuer auch mehrere Teams zu melden. Jedes Team 

sollte grundsätzlich bereit sein, auch auszurichten, sofern Vorrunden nötig sind.  

 

Über die Spieldauer (in der Regel zwei Gewinnsätze bis 15 Punkte) entscheidet der 

Ausrichter je nach Hallenkapazität und Gruppengröße. Es kann z.B. abweichend bis 

11 oder 21 Punkte (evtl. auch ein Langsatz bis 25) gespielt werden. 

 

4. Für  die  Ermittlung  der  Rangfolge  bei Gruppenspielen gelten  folgende  Kriterien  in 

nachfolgender Reihenfolge: 

a)   Punktverhältnis 

b)   Satzdifferenz (Subtraktionsverfahren) 

c)   Anzahl der gewonnenen Sätze 

d)   Balldifferenz (Subtraktionsverfahren) 

e)   Anzahl der gewonnenen Bälle 

f)    Direktvergleich 

 

 

Weitere Infos befinden sich im Schulsport-Handbuch, Siegerfotos und Berichte 

auch unter http://www.schulsport-hamburg.de 

 

 

  

http://www.schulsport-hamburg.de/


Durchführungsbestimmungen Badminton 2017/18 
Einzelmeisterschaften in 16 Wettkampfklassen:  

Vereins- und Freizeitspieler, Jungen u. Mädchen 
 

 
 

Wettkampf 

 

 

Klassenstufe/ 

Jahrgang 

 

Zielwettbewerb 

 

Spielform 

 

WK  I 
11 – 13 

(2002 u.ä.) 
Landesfinale 

Gruppenspiele  

oder Single-

Out/Double-

Out 

vier 

Wettkampfklassen: 

Verein (A):  

 Jungen / Mädchen  

Hobby (B):  

Jungen / Mädchen 

WK II 
9 – 10 

(2001-2004) 
Landesfinale 

Gruppenspiele  

oder Single-

Out/Double-

Out 

vier 

Wettkampfklassen: 

Verein (A):  

 Junge / Mädchen  

Hobby (B):  

Jungen / Mädchen 

WK III 
7 – 8 

(2003-2006) 
Landesfinale 

Gruppenspiele  

oder Single-

Out/Double-

Out 

vier 

Wettkampfklassen: 

Verein (A):  

 Junge / Mädchen  

Hobby (B):  

Jungen / Mädchen 

WK IV 
5-6 

(2005-2008) 
Landesfinale 

Gruppenspiele  

oder Single-

Out/Double-

Out 

vier 

Wettkampfklassen: 

Verein (A):  

 Junge / Mädchen  

Hobby (B):  

Jungen / Mädchen 

 

Anmeldung zum Wettkampf - Meldeschluss Anfang Februar: 

http://www.schulsport-hamburg.de/meldungen-sportwettbewerbe 

 

 

 

 

In diesem Bereich soll vor allem der Spaß am Spiel im Vordergrund stehen, so dass hier alle 

SchülerInnen aus dem „normalen Sportunterricht“ gut aufgehoben sind. 

 

1. Regeln 

Gespielt  wird  –  soweit  in  dieser  Ausschreibung  nichts  anderes  festgelegt  ist  –

nach  den  offiziell gültigen Badminton-Regeln. Regelvereinfachungen - wenn 

gewünscht - sprechen die Betreuer bitte am Anfang des Turniers untereinander ab. 

Einfache Übersicht: http://www.badminton.de/der-dbv/spielregeln/ 

 

2. Teilnehmerzusammensetzung  

Da es beim Badminton gravierende Leistungsunterschiede gibt, werden die 

Teilnehmer nach Spielerfahrung, Jahrgang und Geschlecht in verschiedene 

Wettkampfgruppen aufgeteilt. 

http://www.schulsport-hamburg.de/meldungen-sportwettbewerbe
http://www.badminton.de/der-dbv/spielregeln/


 

3. Spielmodus 

Normalerweise gibt es – je nach Anzahl der Meldungen – ein großes Turnier im 

Frühjahr ohne Vorrunde, an dem  die 16 Meisterschaften ausgespielt werden.  

Dabei wird je nach Teilnehmerzahl in Gruppenspielen oder Single-Out/Double-Out-

System gespielt. 

Es besteht die Möglichkeit, pro Betreuer in  mehreren Wettkampfklassen zu melden. 

Jede Schule sollte grundsätzlich bereit sein, auch auszurichten, sofern Vorrunden nötig 

sind.  

 

Über die Spieldauer (in der Regel zwei Gewinnsätze bis 15 Punkte) entscheidet der 

Ausrichter je nach Hallenkapazität und Gruppengröße. Es kann z.B. abweichend bis 

11 oder 21 Punkte (evtl. auch ein Langsatz bis 25) gespielt werden. 

 

 

4. Für  die  Ermittlung  der  Rangfolge  bei Gruppenspielen gelten  folgende  Kriterien  in 

nachfolgender Reihenfolge: 

a)   Punktverhältnis 

b)   Satzdifferenz (Subtraktionsverfahren) 

c)   Anzahl der gewonnenen Sätze 

d)   Balldifferenz (Subtraktionsverfahren) 

e)   Anzahl der gewonnenen Bälle 

f)    Direktvergleich 

 

 

Weitere Infos befinden sich im Schulsport-Handbuch, Siegerfotos und Berichte 

auch unter http://www.schulsport-hamburg.de 

 

 

  

http://www.schulsport-hamburg.de/


Durchführungsbestimmungen Badminton 2017/18 
- Grundschule - 

 

 
 

Wettkampf 

 

 

Klassenstufe 

 

Zielwettbewerb 

 

Spielform 

 

WK  V 1 - 4 Landesfinale 

z.B. 

Gruppenspiele /  

Double-Out / 

Paarkreuz 

z.B. vier 

Wettkampfklassen: 

Verein (A):  

 Jungen / Mädchen  

Hobby (B):  

Jungen / Mädchen 

oder Team 

 

Anmeldung zum Wettkampf - Meldeschluss Ende Februar: 

http://www.schulsport-hamburg.de/meldungen-sportwettbewerbe 

 

 

 

 

Im Grundschulbereich bietet der Fachausschuss Unterstützung und Vermittlung von 

Kontakten an. In Absprache mit den interessierten Schulen können Team- oder Einzelturniere 

veranstaltet werden. 

 

Über den Hamburger Badmintonverband gibt es die Möglichkeit, eine Einführung in 

Badminton zu erhalten und Turniere mitzugestalten. 

 

Möglicherweise kann auch ein modifizierter Talentwettbewerb von Interesse sein 

 (http://www.jtfo.de/badminton_talentwettbewerb/) . 

 

 

Weitere Infos befinden sich im Schulsport-Handbuch, Siegerfotos und Berichte 

auch unter http://www.schulsport-hamburg.de 

 

http://www.schulsport-hamburg.de/meldungen-sportwettbewerbe
http://www.jtfo.de/badminton_talentwettbewerb/
http://www.schulsport-hamburg.de/

